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Hallo!Hallo!Nallo!MNallo!Hallo!Hallo!Hall 
Hier ist eindlich die 6.Ausgabe;Diesmal 
mit viel Konzertberichten aus ganz Deut 
schland.Ich war viel unterwegs in letzt 
er Zeit.Außerdem sind wenig Bilder dies 
mal drin,aber wenn ihr euch nur Bilder 
angucken wollt,dann kauft euch Inch gle 
ich lieber die neuste Micky-"aus. 

Zur Auflage:Ich bin jetzt Bei 400!!! ı 1! 
Nr 5 sind restlos alle weg und es kommen 
immer noch Anfragen.Endlich kommen auch 

reichlich Leserbriefe.So machts richtig 

Spaß.Vbarum auch gleich die Grüße:Ich gr 
üße hiermit Renno(Endlösung),Martin(Orgiec 
npost),Lubby(AllesTUT), Johnny Ego(Anssch 
lag),Thomas{Hamburger Abscha'm),Joost (Sc 
hmier),Michael(Keine Experime.. : ‚Frank 
(Aitl) ,Wolfgang(Ungewollt),Thomas(Limited 
Editio&Muzak),Dietxzer,Thomas,Christine, 

Nadine,Frank,Doris,Wiebke und Rolf. 

Wenn ich jemand verdessen habe,so tut e3 
mir ausgesprochen leid{wers glaubt wird s 
eelig). P 
Neues [hema:LUXUSMULL,schon dreimal ange 
ündigt,wird mit ziemlicher Sicherheit im 
Juli erscheinen.Zur Feixer des einjährige |! 
en Bestehens der SUBURBAN \E4S!Aber es’ 
wird nur eine Auflage von 5‘ Exemplaren 
geben.Preis:1.20.Zu erwerben nur direkt 
bei mir.Bestellungen werden noch angenom 
men.Also dann bestellt mal schön. 

Die ganze nächste Seite sind meine Hits» 
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International i 
l1 .Cure : A Forestk 
2.Joy Division : Transmission 
|3: Siouxsie 3anshe s:Chris*ine 
4.Delta 5 : You : 
5.Undertones : My pe: fect Cousin 
\6.Flowers : Life aıter Dark. 
I7.Cure : 10.15 Saturday Night 
8.Spizz Energi : Soldier Soldier 
9.Joy Division : Novelty 
|10.Mo-Dettes <- White Mice 
11.Passions : Brick wall 
12.Monochrome Set :The Monochrome Set 
15. Punilux :Puppet Life 
14.Wire :I am the fly 
15° Res dein ts | San for Dog 
Deutsch, sc. w izar Hits 
1.Abwärts :Computerstaat 
23.Daf ‚:Kebabträüme 
3.Hansaplast :Was tun wrnn es brennt 
4.S.YoP.H. : industiemad. aen ` 
5.Ärger :Chaos 
6.Der Moderne Man:Das Disco Lied 
. 7.Mittagspause :Testbild ! 
| 8.Male :Risikofaktor 1:x 
9.Glueams :Strassen 
10, TNT :Z/ürich brennt 
11.Razors :Christ hild 
'12.Phosphor :Fried ın der Großstadt 
15. Abwärts :Japan,Japan 
'14.Salinos :Nein nein nein 
15.Blitzkrieg :Weg mit den Bullen 
416- Rohl Disco sund >» dod 
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Diesma! ezaulte das ısı0-Volk nacht 


den Eintritt mit,wie beı S- i77 Wnergi 
und den Mo-Dettes.\er also seine b.-DN 
hinlegte,der wollte auch Hansaplast sr 
hen und wohl auch hören.+ch war dann au 
ziemlich überrzzkascht,wieviel Leute ge 
kommen waren.Viel natürlıch nur für le |, 
idelberger Verhältnisse. ‘ber so zirka i 
100 Leute waren wohl an: esend.Es ging da 
ann auch ziemlich pünktli h los.©her hä |y 
tte es auch gar nicht anf.ıngen dürfen,d |, 
enn ich war mal wieder etwas zu spät gek ||) 
ommen.Ohne jedoch etwas zu verpassen. E | 
s fing dann also 1os.Hansaplast erschien 
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auf der buhne.Sie sahen erst etı.xas mü 
de aus.B3esonders Anette und Micha.Aber 


selbst wenn es so war,es wirkte sich ni 
‚cht auf die Musi! aus.Zur mMusik selbst 
\ist es wohl ziem ich 'ibe: flüssig was zu 
sagen.“er die Ha ısapla-t 'P noch nicht 
hat,ist selber +s :huld.Lıiese beste deutsc! 
‚he Platte muß mėn einfach haben.Im Konze 
[rt wurden dann auch alle Titel der Platt 
P gebracht.Einige sogar mehrmals.Das Tol 
lste aber:Die Anlage war so gut,daß man 
ohne Probleme die Texte vollständig mit 
bekam,Und das habe ich bisher fast noch 
nie erlebt.Auch die Stimmung war optimal 
Sowas hatte ich den Heidelbergern gar ni 
cht zugetraut.Neue Stück: _ ': nur wenig 
"Ich hätt sogern nen reichen Vati"gefiel 
mir davon ganz gut.Die ansonsten besten 
Stücke an diesem Abend:"Was tun wenn es 
brennt ,".'ank Zerox" und "hau ab du stin 
kst".Der Auftritt war in 2 Teile geteilt 
In der Pause spielte "Totto lot," mit 
kkenate am Bass.Es klang alles sehr zwie 
spältig.Aher meine anfängliche Ablehnun 
‘g wurde zumi: dest in Aufmerksamkeit zer 
streut.Die Ba A ist siche: noch Entwick 
lungsfähig. 

Um die Seite w.»der vonllzukriegen muß 
wieder eines m ser berüchtigten Fazits 
herhalten:Hansaplast,mit Zwischengruppe 
(mal was anderes als Vorgruppen) waren 
bis heute das Top-Breignis in Heidelberg 
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IZO + Mothers Ruin 
1.5. im GRÜNSPAN 


Es begann mit IZO a.s Kı 1.Von dem ganz 
en Auftritt ist be mir icht sehr viel 
hängen geblieben. ns eine Ohr rein aus 
dem anderen wiede: raus.Daxarum weiß ich | 
auch kaum noch wæie die Musik denn so wa 
r.Stimmung war auch nicht vorhanden. Nach | 
der danı doch relativ kurzen Pause kame 
n dann Mothers Ruin aus Zürich.Auch bei 
ihnen kam keine Stimmung auf.Die ?achen 
die ich bisher von Platte kannten,hatten 
n mich auch nicht unbedingt vom Stuhl ge 
hauen.Aber trotzdem war ich von Mothers 
Ruin live riamiich begeistert.Silvias 
Stimme kam viel besser zur Geltung als 
auf Platte.Ich gehe sogar soweit sie ir 
gendwo zwischen Siouxsie und Pauline ei 
nzuordnen.Eine ziemlich gute Mischung.Ob 
wohl eben keine Stimmung vorhanden war, 
so wirkte der ganze Auftritt doch stimm 
ungsvoll.Dies ist kein Widerspruch,Es 
ist nur meine Meinung.Denn die Platten 
finde ich ziemlich langweilend.Der Auftr 
ıtt nicht.Dabei waren die lasten Titel | 
sogar von den Platten (iod. illa,Dany Hot | 
Dog).Was bleibt ist ein Abend voller me 
rkwürdiger/zwiespältiger Gefühle.Aber ei 
n Abend der sich gelohnt hat.Denn sdhlie! 
Blich war ich ja nur mal wieder zu Besu 
ch in Hamburg z 
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HH-Punk Festival antet 


Einen Tag päter ann in Farstedt ein 
großes HP-: unk-Fe tival.Tc hatte es mir 
lange über'egt h ızufahren.denn Garstedt 
t ist von llarbur aus ja e:ne ziemliche 
Weltreise.Aber s nließlich bin ich dxoc 
h hin.Yatürlich iel zu spät angekommen. 
“s war schon vo” in BSange.Die Band,die 
gerade die Inst. 'mente bearbeitete vers 
uchte ein UK Sub» ;tück nachzuspielen, 
Ich habs zwar bis zum Ende gehört,aber 
gut fand ichs nicht gerade.Darum hat mi 
ch auch der Name der Band nicht weiter 
interessiert.Auch bei der nächsten Band 
intera: » ivu te mich der Na ‚ıcht.Die 
se Band spielte sogar But:ucks Titel nac 
h.Soweit ist es schon gekommen.Als vorl 
etzte Band kamen dann NO ONE.Am Ende war 
sogar vıne Zugabe nötig.Zur Musik:Noch 
schneller gehts wohl kaum noch.Das ist 
schon fast zu sc'uell für Pogo!Typisch j 
‚ edoch,daß da Anti Strauß Lied am meiste 
en bejubelt wu de.Dieses hatte nicht nur 
einen deutsche Text (viele andere nich 
t),sondern war . ıch das la:.ysamste.Viell 
eicht gibt das d > No One zu denken.Und 
sie versuchen es «it weiteren Songs in 
dieser Richtung. \lso deutscher Text und 
etwas langs„mere,aber einfallsreichere 


Musik.In hamburg kann man sowas immer ge 


brauchen.Bis zu diesem Zeitpunkt ging es 
von Band zu Band schnell voran.Jetzt 
hingegen dauerte es doch ziemlich lange 
bis der Ha! ptact de. Aben s kam,die Raz 
ors.Gemein-am mit dın Bau: ocks die Hau : 
ptrepräsentanten de: HII-Pu x.Wie gesagt, 
es dauerte etwas,abe‘ adann gings doch n 
och los.Die Razors waren aber nicht gera' 
de in Top-Form,und s: wurde es einer der 
schlechtesten lazors 'zgs,die ich bisher 
gehört habe.Trotzdem sorgten sie besond 
ers mit ihrem Hit "Enemy" für geile Pogo 
Stimmung.Aber danach flaute die Stimmung 
dann doch recht bald ab.Das lag aber ni | 
cht nur an den schwachen ”azors,sondern 
wohl auci. an den Ermüdungscı sı .cınungen. 
Denn 4 oder 5 “tunden Pogo-"hnk schlauc 
hen und neı.rn irgendwann auch ziemlich. 
Als dritter Grund muß dann noch die S-Ba 
hn erwähnt werden.Denn um 27.52 fuhr die 
letzte und die brauchten die mristen.Als 

o setzte der große Aufbruch mitten drin | 
während der Razor-wein. 

Weils so schön war,folgt auch hier ein 


Fazit.In Hamburg hat sich -cht viel ne | 
ues getan.Es gibt zwar ım r mehr Bands, 
aber alle ïnneln sich zu: nends.Man vers h 


ucht nicht mehr die eng].vorbilder zu k 
opieren, sondern die Razers+Buttocks.Hof X 
fentlich ändert sich das bald.Als Beispi 
el seien Abwaerts erwähnt.Trotzdem,ich 
konnte mich mal wieder etwas austoben. 
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Punk -Rest in Cloppenburg 


Sonnabendmorgen,1C. Mai.Ich erwache und 
"habe schlechte Laun».Ein Wochenende ohne 
Perspektiven erwart t mich.Keine Hoffnu 
ng auf angenehsme I nge.Dann die Katastr 
ophe.Mein Plattensj ıeler,einziger Tröste 
r in dieser Stimrurg versagt den Dienst. 
Was nun?Selbstmord Nee,das dann doch nicl 
ht!!!Schlimmer kanıs ja sowieso nicht me 
hr werden.Einx Blick in die ENDLÖSUNG sa 
„gt mir dann:in Co pen! urg gibts ein Fes 

' I =» tival.Aber w 


Gy >a’ TCloppe 
Site nburg?Siehe 


or Karte.Also i 
 rgendwo bei 
ee remen.Das si 
o [ARTE nd 500km von 
“Worms.Scheiß 
Sen sinf bra 


Kuch einfach 
"sowas.Also 1 
`S Autobahn 
oblenz,Köln. 
J)ortmund,Osn 
abrück und 
°Aann Cloppen 
© \urg.In der 
:ialle wo all 
es stattfind 
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et könnte man Autorennen veranstalten. 
Größe ungefähr die eines Fußballfeldes. 
Darin dann ca.150 Leute dieder Dinge har 
rren,die da kommen.’ s geht dann auch fas, 
t pünktlich los.!r-'e Band ist ZK.Die M >; 
usik gefällt mir nə :ht so unbedingt,aber: 
der Sänger umso me}. „Eine Stimme ung ein! 
Scho-Talent,es ist er reine Wahnsinn. * 
Die 2.Ban dann nicht angekündigt, ) 
war auch nur kurz aı f der Bühne und ich t 
hab sie verpaßt,wei]l ich mir ein Eis ge 
holt habe in der Zwischenzeit.Als 3. da 
nn die Razors.Fingei besser an als in Ga: 
rstedt,aber bedingt durch die nicht vorh 
andene Sti:‘ mung setzte dan Lustlosickei | 


t eins!" ter nicht » ‚lanzzei |" 
ten erınnernu. nschlıeßend d >n 
spielten ziemlich professionel ‚aber mir 


gefiels.Sie spielten nur Sachen ‚on der 
LP.Aber Stimmung kam nie auf.Vielleicht 
lags auch an der beschissenen llalle.Aber 
auch das Publikum war nicht optimal.Als 
letztes dann Kennzeichen D,.Sie brachten 
dann fast dòch rn Stimmung.Zwar keine 
herausragende M er puch nic d 1 
Schlechteste. tk ale hatte OR a Aac 
enende gerkettet und 80 Mark weniger.Die 
„ückfahrt ı ach Worms dann bei Nacht.Anl. 
unft gegen 5,aber bei guter Laune.Jetzt 
ist es 9 und ich habe wieder ? Seiten 
vollgeschriehen. Hier haft weh, hal 


was hingeracch. abe etat PR YA mehr 
em —— u. 
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` im 3 Neckargemünd 


Zuerst mal etwas zur a Form des 
+ Jugengzentrums Neckargemünd.Nee,vorher n 
) och was zur Anfahrt.Von Heidelberg dring 
t man tief ins Neckartal ein,plätzlich öf 
net sich der Talkessel und man ist in Ne 
ckargemünd,einem verschlafenen Ort mit e 
ben jenem JZ.Diesews ist in einer verlas 
senen Fabril ıntergebracht.Es ist soweit 
verfallen,als käme es direkt aus dem Fil 
m JUBILEE.Also der totale Punk-' intergru 
nd Nun zum Abend selbst.Es begann glei 
ch mit einer positiven und witzigen Über 
raschung.Die Heidelberger Band ÄRGER ‚Hau 
ptact des Abends,verteilte Piastiktiten, 
für Leute denen schlecht werde.Und für 
50 Pf gabs ein Textblatt,da man die Text 
e live ja so schlecht versteht.Diese Id 
ee sollte Schule machen,ich finds absolu 
jt super.Jetzt zur Musik.Ich beginne mit: 
den SUCKS.Diese spielten zwischen den 
Auftrittshälften von ÄR“ER.Sie hatten z 
war ca.15 Fans unter den 100 Leuten Publ 
ikum,aber wieso ıst mi: unklar.Gegen die 
Sucks sind die Buttocks eine New Wave Ba 
' nd und Hansaplast spielt Opernarien.Kurz 
die Sucks möchten Pogo spielen,aber sie 
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können absolut Nichts!!.azu kommt dann a 
uch noch der “änger,.Total bescheuert im 
Kopf und zusätzlich ein Polit-HippietFr 
eak.Also ein Typ zum Kot en, für den Punk 
nur Lärm und Krach ist.Vı -dammt nochmal 
solche Idioten brauchen wi: nicht. 
Jetzt aber e®ndlich zu Äruer.Erstmal was 
zur Musik:Ähnelt Crass,aber bedeutend 1 
angsamer,dann klingen auch maal die Pis 
tols durch und ein paar nachgespielte T 
itel von Zeltinger.\ber zumeist eigene 
Sachen mit deutschen Texten, lie sowohl 
pölitisch als auch witzig/kritisch/aktu “ 
ell/musikalisch sind.Also eine Band voll 
von guten Ideen.Sowas tolles hatte ich ei 
echt nich erwartet.Ich bin immer noch gar | 
z begeistert. us dieser Band kann echt n 
och was werdeu.Ich hoffe in meiner Debu 
t-Nummer von LUXUSMÜLI, sämtliche Texte | 
abdrucken zu können.Es lohnt ssich.Zum l 
Ausklang des Abends gabs denn den Film 
"Punk in London". Teder gebildete kennt ; 
diesen Tismlm,darum scgreib ich nix mehr | 
dazu.Ich hab ihn mir auch nur 10 Minute 
n angeguckt,da der Ton absolut chaotischy 
r 
I 
I 
; 


war.Aber ansonsten -ein zuter Abend. 
Jetzt noch(sow-cit der Platz reicht)ein 
Text von ÄRGER: "ier ist Chaos 3,die Ser 
vicewelle von Rodio `rger.\chtung laiebe 
r kGeisterfahrer,auf der A3 kommen ihnen 
zwischen Flensburg und Basel 3500 '0 PKWS | 
eseo" Weiter gehts in LUXUSMUI.L 

RE TEL NGEISTERFÄHREN" åz en 
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"s begann -it der Vorgruppe.Diese kam au 
s Heide’tVerg und neum,t sich "Provocation' 
Auf alle Fälle mögen die Jungs von Provo 
„ation Wıre.Denn jeder 2.Song war ein nac 
hgespielter Wire Song.Aber 'ire würden s 
ofort ins Grab springen, würden sie diese 
= kläglichen Ve: che hören.Auf deutsch:es 
klang ziemlich schlimm."igene Sachen gabs 
s fast gaınicht.Provocation,ein Name den 
man sich nicht merken brauc! t, ygyanz imm 
Gegenteil sogar!!! 
Dann gings los mit Abwärts.lrst hatten 
sie gar keine Lust,weil so wenig Leute 
anwesend waren,aber lann kamen immer me 
hr und für Heidelberger Verhältnisse war | 
ens sogar viel.Die Stımmung blieb duxrch 
chnittlich.:s gab v el Beifall,aber nich 
ht mehr.Absolut posi'iv die Dauer des Auf 
„kritts:Nahe: ı 1 1/2 tunden.lie Texte ko 
nnte man auc gelege tlich mal verstehen. 
"Leider konnt: Klaus !ie Abw:rts-EP in HD 
s nicht anbieten.\ber ı Woche später hab 
ich sie mir dann in Hamburg bei Vip off 
selbst :bgeh lt und seitdem laüf: 


sic 


bei mir fast ständig.Ich habe unter den 

5 Titeln noch keimnmen schwachpunkt ent 
deckt.Nur einen absoluten Supertitel in 

Form von "Computer staat".Aber auch "Jap; 
an Japan" ist ähnlich toll.Aber das erst; 
aunlichste ist die fatsache das Abwärts | 
aus Pogo-City (Hamburg) stammen. N 
Anschließend versuchten sich dann noch i 
die unfähigen Suckts (siehe Neckargemünd, 
Benno,der auch an ‘e<rnd war, (ich hoffe 
Du hast auf meiner .iege gut geschlafen), 
erinnerten die Sucks immer an die Kotzbr, 
ocken.Und diese Famburger lard ist für , 
Benno immer noch ein. Alptraum.Naja,schon. 
vor dem 4.Titel maren alle 7uhörer aus 
dem Saal verschwunden uhd die Abwärts-Ie, 
ute mach! : ¿sicu ans retten er: Instrume; 
Tnte. + 


; Punk iMm ESG [Mainz 


Porst mal Aufkläru .:ESG bedeutet Evangel 
“ische Studenten G einde.tllier sollten al 
Iso 8 Punk Bands aù dem Raum Frankfurt/ 
Mainz auftreten.Fr ınk hatte mir die ganz 
‚en Infos geschickt 'danke) und ich dann 
natürlich auch hin.um ı gings los und je 
de Band hatte ne halbe stunde.Als erstes 
')\/UNDER DER TECHNIK,Das war Chaos in Perf 
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ektion.Bester Titel:"One step nach hinte | 
n",eine tolle Verarschung von Madness und 
Ska allgenmein.Ein Stuhl ging auch zu Br 
uch(vorsmicht,Hausmeister).Als 2.dann 
e JIFFUSTON.HYatren mich nur geiaugmeilt.Kon 
'nten nıcht spırsen,Sänger versuchte immer 
pka zu tanzen.Es wurde außerdem viel ges 
ugkt(vorsicht,Hausmeister).Als 3.dann 
IC".Sie beherrschten zwar die Instrumente 


ie 4.Band waren dann PILSTÖRUNG. Sie. spi 

lten ohne Bassisten,der irgendwie versc 

nden war.Aber der Sänger war sowieso 

er Höhepunkt.Er sah aus wie frisch aus d 
dem Film "einer flog übers Kuckucksnest" 
'entwischt.Dazu brachte er eine total ir 

e .Show.Plötzlich herrschte totale Stimm 

ng.Aber nicht lange.Denn das Konzert wur 
e vom Hausmei ajer abgebrochen,weil die 

Kls mi} Elzb beccmuert worden waren. 
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THE PASSIONS 


_ Stadthalle Köln 


Köln!Hier sol'te also das lircignis des J 
ahres stattfinden!In Köln gibts den Dom, | 
den Rock-o-Rama Schallplattenladen und e 
in paar Punk Bands.°So Cotzbrocken(mit "c! 
geschrieben,Benno!) unt "ie Psychotic Ta 
nks,die bereits ne Sing‘ ' gun sicht haben.“ 
Í 
é 
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IN CONCERT 
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Die kepe '-+ Yeıdıngs nichtinuch nich 
Bereits 1 3/4 stunden vor " a.i \ockt: 
ich mich vor die Stacthal e.Rund 60 Leut 
e waren schon da.Nicht nur Punks,sonder'ı 
auch Hippies und neugierige.linlass war 
dann erst kurz vor È und am Ende waren 
wohl 1500 Leute da.Es ging dann um kurz į 
vor 9 lo 

N 
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THE PASSIONS 


Mit einem ganz langsamen Stück begann es 
So richtig sc'nelle Stücke gibs von den į 
Passions ja auch gar nicht.Zwar begeiste 
ten die Passions das "'ublikum nicht ‚aber 
es herrschte eine gute Stimmung.!este Ti 
tel waren zweifellos (oder auch zweifelt 
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"aft,zumindest ist das 


meine Meinung) "Brick W 
ıl1l ‚Man on the Tube" 
und "Tunted".50 Minuten 
spielte: die Passions un 
d dann wurden noch 2 Zug 
aben herau- reholt.Da gab 
s dann auch ein 2.mal "H 
unted zu hören.fefäl!t 
2 mir echt immer besser. 
yPann kam die Umbaupause.Nan stellte fest, 
wer so alles da war.Die Fehlfarben,Östro 
“450,Campino, seines Zeıchens genialer Sän 
ger von ZK und so manch anderer .Außerdem 
ra sab ein Ansager bekannt das Bassist Simo 
on Gallup von der Cure Gebutst.,. hatte, 
p Thm so’! etreten der Bühne ein S 
tändchen gebracht werden.Das klappte dann 
‚allerdings nicht so ganz.ls sangen zu we 
Pise. letzt aber zum konzert selb 


THE CURE 


"Von Begin: an herrschte totale Stimmung. 
Nach ‘jeweils 3 Tönen war cer Song erkannt 
Das wurde danr, je nach Be iebtheit jenes 

og SOngs, mehr 0 vr weniger »ejubelt.Am weni 

„peter hatte Ma "hieu Ilat .ley,der Keybord 

¿gann zu tun. De: bei de. alten Sachen vo 

h der ersten LI wurde er nicht gebraucht. 

Tiamals waren die Cure ja noch zu dritt. 

ır Three imaginary Boys eben, 


| Einen ẹinzelne 
n Titel kann ic 
h gar nicht her 
ausstellen. Alle 
wurden faäantasti. 
sch gebracht.\ 
m meisten bejub 
elt wurde jedoc 
h "Killing an 
Arab",daß als 
Ze agabe gebracht wurae.Direkt an Ansch 
luß an den Subway >ung.Das war allerding: 
auch leider der Ausklang,Vielleieht wollt 
en sie noch ^eburtstag feiern,denn das Pu 
blikum hätte noch mehr vertragen. 
Übrigens war dies ein Konzert, :! hes vor 
der Lautstärke her abso''* >= richtige ` 
Maß fand.Es war keinen Deut zu ıvıse oder 
zu laut.Wenn es doch immer so wäre...Auch 
konnte man den Texten ohne groise Probleme 
lauschen.Figentlich gibts nix negatives 
von diesem Konzert zu schreiben,.üutes P 
ublikum (wenn man van den Hasch-Hippies í 
al absieht).Ziemlich lange Dauer!” 1/2 
Stunden Musik pur) und 2 -ute Bands,die | 
eine davon suner.Im Ansct uß ans Konzert, 
habe ich den esamten C.re Auftitt noch, 
mehrfach durchs ^hr klir ‚en gehabt.Und hi 
ute,einen Tag sp. ter un: dank "oris wied 
r in Worms höre ich nur CURE!!'nd zwische 
durch zur Erholung mal die Passions! ` 


I + Öste MN 
e ih Heidelberg [shwimnbadred 
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‚Natürlich auch ein Bericht ohhe Bi 
me immerhin der Text ist vorhanden. 
CDas Schwimmbadre-taurant feierte die 1jä 
hrige Jubiläumsw« he und es war unheimli 


ı|ller wie gewohnt.Das Volk zogs in die Di 
Eee erksestes ÖSTRO 430.Eine Frauenb 
Lt and.Die Musik,mit größtenteils deutsche 


Jlesweren > Is mir auch ganz gut.Beste 
i ka Soi.s uer auch in der 7ırrnt -umal g 
»espielt wurde a war "Sexueller Yotstand" 


el)ann kamen die Fehlfarben.Nich haben sie 
chziemlich enttäüscht.Für mich wars der er 
niste Fehlfarben-Gig.Bester Song noch der 
Singe: -it "Abenteuer & Freiheit".Ansons 
Piten auch ne gankzr Reihe nachgespielter 
Stückr.So von Male und Mi*'tagspause.Aber 
Ich finde alle im (rı  ual besser als in 
der Fehlfarben Fas: ıng. Allerdings haben 
tidie Fehlfarben eine : ganz guten Sänger. 
h,Trotzdem hat dieser Abend nicht meine Er 
hiwartungen erf 11t.V elleicht hätte ich 
d(doceh zum Offernt che: Festival fahren sol 
eilem.Selbst ich mache halt manchmal Fehl 
ersDas mal als 'rost für alle meine notl 
erdenden Leser 


ch voll.Allerdings im Live Raum nıcht vol! 


ün Texten rar: ie stark an die Mo-Dettes | 


LPS LPS I°S LPSIP 1!S LPS LPS LPI 


UNDERTONES: ''Hypnotised Nach dem Motto, 
jeder Song ein Hit.Glei-ht rechtigt nebe 
n der ersten LP!Um es ma! ıe John Peel 
auszudrücken:'Wer die Under'ones nicht mar 
g,der hat selbst schuld. Yocımal ganz kla 


MONOCHROME_ SET: "Strang: loutique" Gleich 
noch ein Meisterzwer* .Allerdings ist es 
günstig,die Platte naüfig zu hören.Dann 
gefällt sie einem immer besser. 
MEMBERS: "1980-The Choice is Yours" Die 
Members bleiben eine Live-liand.Auf Platte 
klingts einfach nicht und die Stimmung 
tehlt eben.Bester litel der "latte,weil 
ein Ohrwurm:lumance. 
MAGAZ N... ‚he correct usı > 
Magazine sind etwas haerter geworden.Da:= 
bedeutet in diesem Fall sogar auch besse 
er.Es ragt kein einzelner Titel hervor, ! 
alle klingen gleich ent.lind genau so soll 
te eine LP sein, 
ANGELIC UPSTARTS: "We gotta get out of thi 
s place" Uberrnschend g ıt und überraschen 
d selbstständıxv.Zwar ' ıcht unbedingt ein 
e neiterentwicklung,ab« © auch kein Rücksc 
chritt.Man sollte bei en AU die Hoffnung 
uoch nicht aufzeben. 
UK_SUPS: "Brand new age das einzig gute 
ist das durchsichtige Vinyl.Tie Musik ist 
höchstens als Stimmungmache auf Feten zu 
verwenden. 


h a 


Pjessinglessinglessinglessinglessinglessin 


UNDERTONES : "M erfect cousin" Fun,Fun,F 
e| ūn!Tanzen/bewegen hüpfen/freuen/lachen/ 
Spaß!Die Underton.s bringen alles auf ei 
a nmal!Schon jetzt e ne der 10 besten Sing 
a els der 80er Jahr: ! 

DELTA_5 :"You' Et ıs schneller als die 

h| erste Single.Und noch besser.Auch ein An 
waerter für einen iop 10 Platz der 80er. 
Aber wenn das so weiter geht dann sind 
die Plätze schon im Juni 80 ausgebucht. 
Also etwas mehr Zurückhaltung. Trotzdem 
te bleibt es eine tolle Platte. 

COCKNEY REJECTS: "The greatest Cockney 
Hip Off"+"I'm ‘rever blowing bubtles" 
“leich 2 „ıngles von den Rejeycts.Und 
beide zirmlicher Schrott.“ ‚eıer Sham 

| 69 Abklatsch und Fußball -ran-Punk!Ein 

se Trost bleimbt:Schlechter kanns kaum werd 
In.torten wirs.... 

| | BIGSELF : "Snakes and ladders" Das neuste 
aus Nordirland. : "nAw. zwischen Rudi 

ıi und den Qutcasts angesiedelt.Aber man 

= kann es sich lurch,us mal anhören. 

in DER_MODERNE "'AN: "Umsturz im Kinderzimmer 
d John Peel ist ganz begeistert davon und 
ıg ich scählie%e mich dæieser Meinung an. 
Ziemlich das beste was bisher aus Deuts 
chlan ;d kam.Das es aus Hannover kommt 

st wundert mıch schon gar “nicht mehr.Bes 

ı | ter Song:Das Disco-Lied.Aber auch die 
anderen 3 sind ähnlich gut. 


FAD GADGET: "ickys Hand" Elektronik- 
Klänge vom Mute-Label aus !!ngland.Sowxas 
sollte entlich mal in Discs gespielt wej 
rden.Dann würde auch mı h ..al hingehen. 
The 1980's;"Japan Girl l’eu'scher New Wa 
ve Sound aus Bremen.'.rst getiels mir gar 
nicht.Nach mehrma] ıgen hüren immer besse! 
r.Wieder so eine latte zum häüfigen Hö 
ren. aM 
ATHLETICC SPIZZ 80:'"No room" Beim Heidel 
berger Konzert bereits gespielt.Jetzt au 
f Platte die Bestatıgung.Die bisher sch 
lechteste Spizz-Platte.Nichts herausrage 
ndes,nur Durchschnittsware. '"h hoffe,dafß 
bei Spizz mal wieder bessere Z: iten kom 
men.Denn das ers kann,dafß weiß man. 
REVILLOS: ">Luba,Scuba'" Schon wieder ne 
neue S.:r'°.Deutet das schon auf eine zu 
erwartende ı: ’Fgal,zurr Sii,’ .'` iese ist 
bedeutend besser als die letzten beiden, 
nicht mehr ganz su '.rk an vergangenem ` 
orientiert. 

RUTS: "Staring at the ‘ude Boys" Mir gefa, 
llen die Ruts weiterhin. Zwar brıngt auc 

h diese Single nichts neues,aber was sol, 
ls?Warum etwas gutes ändern” i 

MEKONS: "Teeth" Erschütterr ies Dokument | 
für den Abstieg der Mekons. hre ersten , 
beiden singles waren Muste: beispielxe ge 
nialer Einfachheit.Die LP und dritte Sin, 
gle waren auch noch ganz. gut,aber dies: ı 
Ins eine Ohr rein,aus dem anderc,, Jaus 


: 


Sn M 


Spezial 
LP4 Single 


Im sonnemonat ai waren 2 Tage vergange 
n,da war es s weit.Ich hilt bewides in 
der Hand:"Seyenteen Seconds" die nexue 
LP der .ure und "A Forest",die neue N Si 
ngle. it dem in der Hand halten wars na 
l türlich nicht getan.Ich mußte sie auch 
hören.Zuerstz die Li..berraschung!Verwi 
rrung!Erstaunen!!as klang ganz anders al 
|s bisher.Sleich noch ein 2.Yal gehört. 
Ich hah mic Aran gewöhnt.Beim 3.Mal se 
tzt dann wieder die Begeisterung ein.Ja, 
die LP ist auch genial,Anders genial als 
[Nummer 1,aber auch.lie Single-A-Seite ka 
nnte 14.. ia bereits ir Kur zlassung von 
der !P.Auf der Super-Sıngle i-' e 7- 
‘Minuten Versiomn dra :f.Seit Joy Divısio 
ns "Transmission" war ich von einer Sing! 
le nicht mehr so begeistert.Manchmal la 
sse ich den Forest 5mal 
intereinander laufen, 
o 5-ömal täglich brau 
che ich es inzwischen 
täglich."Transmissio" 
hur noch 2mal.Die Verla 
s erung einer sucht hat 
ir stattgefunfden! 
'Dance,dance to the For 


| Thats pf! 
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Es iszt wieder soweit.”Vie letzte Seite 
ist erreicht.!'nd jetz! kommt noch eine 
betrübliche Nachrıcht:Ian Turtiss,der ge 
niale Sänger von Jey Division ist tot. 
Zum ersten Mal hat mich der Tod eines Nu 
sikers echt getrof en,denn in Gegensatz 
zu Elvis und solchen Scheißern ist Ian 
Curtiss unersätzlich gewese®n.Aber ich 
hoffe das ihr das überleben werd(denn we 
r kauft sonst meine SUBURRAN NEWS? 

Jetzt noch eine Entschuldigung:Die Seite 
für Wichser war diesmal aus Plaxtzmangel 
nicht dat.ci.Beim nächsten mol klap»ts da 
mit hoffentlich wieder.Kerliis Nr.7 ist 
es garnicht mehr lange hin.ETs wird unter 
anderem etwas über Killing Joke und die 
Buttocks drin s chen und viele Platten 
Also t'e atd und schreibt mir viel! 
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